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Angemeldete Fremde. 
Anarforımen dom ligten bis 20. Juni 1827. 


ö Die Kaufleute Herren Zachert von Zuͤllichau u. Harder von Breslau, log. im 
Hotel de Berlin. Die Kaufmanns⸗Frauen Strehlau u. Knuth von Neuenburg, Hr. 
Gutsbeſitzer Honrich von Gohra bei Neuſtadt, log. im Hotel de Thorn. 


Abgegangen in dieſer Zeit: Hr. Kaufmann Petzenbuͤrger nach Marienburg. 


JC ĩͤ d TEN -S ni, 
Nach der Verfügung der Koͤnigl. General: Salz: Direstion fol von dem 
Grundſtücke derſelben zu Neufahrwaſſer No. 32. des Hypothekenbuchs das sub Ser⸗ 
vis⸗Nro. 58. belegene maſſive Wohnhaus nebſt Hofraum und Garten, welches auf 
die Summe von 1086 Rthl. abgeſchaͤtzt ift, unter Vorbehalt hoͤherer Genehmigung, 
öffentlich an den Meiſtbietenden gegen baare Zahlung verkauft werden: Hiezu iſt 
ein Licitations⸗Termin auf en 
den 5. Juli c. Vormittags um 11 Uhr 
in dem Grundſtuͤcke ſelbſt angeſetzt, zu welchem Kaufluſtige hiedurch vorgeladen werden. 
Die Taxe des Grundſtuͤcks, fo wie die im Termine bekannt zu machenden Kauf: 
bedingungen fönnen in der dieſſeitigen Regiſtratur und bei dem Koͤnigl. Ober⸗Salz⸗ 
Inſpector Barnick zu Neufahrwaſſer eingeſehen werden. 
Danzig, den 21. Mai 1827. ö Et 
Der Provinzial⸗Steuer⸗Director von Weſtpreußen, Geheime Finanz⸗Rath, 
Für denſelben der Regierungs-Rath. Lievin. 


Die Lieferung der zu den diesjährigen Waſſerbauten erforderlichen Faſchie⸗ 
nen, nämlich: N N N 8 5 
a) fuͤr das Bau-Amt 1623 Schock 
b) für die neue Binnen-Nehrung 461 — 
c) für die Vorder⸗Nehrung 381 — 
d) für die alte Binnen Nehrung 109? — 
e) für die Hinter⸗Nehrung 85 — 
zuſammen 1199 Schock 
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ſoll im Termin 
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Sonnabend, den 23. Juni d. J. Vormittags um 11 uhr 8 
auf dem Rathhauſe an die Mindeſtfordernden uͤberkaſſen werden. Lieferungsluſtige 
1855 aufgefordert, ſich zu dieſem Termin einzuſtellen und ihre Gebotte zu ver; 
autbaren. 0 
Danzig, den 14. Juni 1827. 
N Oberbuͤrgermeiſter, Boͤrgermeiſter und Retb. 


Mitt Zuſtimmung der Stadtoerordneten⸗Verſammlung ſollen die unter dem 


Namen des Langenlaufs am Ende der Hopfengaſſe auf der Speicher⸗Inſel belege⸗ 


nen zwei Speicher, welche annoch in ihren 5 Etagen hohen maſſiven Umfaſſungs⸗ 
waͤnden beſtehen, welche jetzt Eigenthum der Stadt⸗Commune find, anderweitig 
unter der Bedingung des Ausbaues vererbpachtet werden. Hiezu ſteht ein Licuati⸗ 
ons⸗Termin allhier zu Rathhauſe auf f 

den 20. Juli Vormittags um 10 uhr 


an, wozu Erbpachtsluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die Erb⸗ 
pachtsbedingungen beim Calculatur⸗Aſſiſtenten Herrn Bauer täglich eingefehen wer⸗ 
den koͤnnen. 
Danzig, den 8. Juni 1827. 
Oberbuͤͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath. 


Nachdem von dem hieſigen Koͤnigl. Land: und Stadtgericht über das Der; 
mögen der Segelnaͤher Wittwe Conſtantia Gromſch geb. Schulz Concueſus Ere⸗ 
ditorum eröffnet worden, fo wird zugleich der offene Arreſt uͤber daſſelbe hiemit 
verhaͤngt, und allen und jeden, welche von der Gemeinſchuldnerin etwas an 
Gelde, Sachen, Effecten oder Briefſchaften hinter ſich haben, hiemit angedeutet, 
derſelben nicht das Mindeſte davon zu verabfolgen, vielmehr ſolches dem gedachten 
Stadtgerichte foͤrderſamſt getreulich anzuzeigen, und, jedoch mit Vorbehalt ihrer 
daran habenden Rechte, in das gerichtliche Depoſitum abzutiefern, wirdrigenfalls 
dieſelben zu gewaͤrtigen haben: daß wenn demohngeachtet der Gemeinſchuldnerin 
etwas bezahlt, oder aus geantwortet werden ſollte, ſolches für nicht geſchehen geach⸗ 
tet, und zum beſten der Maſſe anderweitig beigetrieben, im Fall aber der Inhaber 
ſolcher Gelder oder Sachen, dieſelben verſchweigen, oder zuruͤckbehalten ſollte, er 
noch außerdem ſeines daran habenden Unterpfand, und andern Rechts fuͤr verlu⸗ 
ſtig erklart werden ſoll. 

Danzig, den 1. Juni 1827. 
nr Bönigl. Preuß. tand / vnd Stadtgericht. 


g Die Einzhunung eines wuͤſten Platzes in der Sammtgaſſe, ſoll an den Min⸗ 
deſtfordernden uͤberlaſſen werden; wir haben dazu einen Termin auf 
Freitag, den 22ſten d. M. Nachmittags um 4 uhr 


um dem Conferenz⸗Zimmer des St. Jokobs Hospitals angeſetzt, wozu wir darauf 


— 


reßektirende mit der Bemerkung einladen, daß der Hofmeiſter Jahrke don uns an⸗ 
gewiefen ift nähere Auskunft darüber zu ertheilen. 
Danzig, den 18. Juni 1827. i . 2 
Die Vorſteher des St. Jacobs Sospitalss. 
5 Kiterarifbe Anzeige, R 
An alle Buchhandlungen des Ins und Auslandes wurde ſo eben folgendes 
empfehlungswerthe Werk verfandt: a 


ä Das Brautpaar, oder Anſtandslehre 
für Juͤnglinge und Jungfrauen bei ihrem Eintritte in die höheren geſellſchaft⸗ 
lichen Verhaͤltniſe. Von A F. Petiscus, Profeſſor. Octav. Engl. Velin⸗Druck⸗ 
papier. Mit fhönem allegoriſchen Titelkupfer u. Vignette, nach Zeichnungen von 
L. Wolf, geſtochen von L. Meyer jun. Elegant geheftet 1! Rthl. (Berlin. 
Verlag der Buchhanglung von C. Fr. Amelang.) 5 

Von der Art und Weiſe, mit welcher ſich junge Leute in die Welt einzufuͤh⸗ 
ren und im Umgange zu benehmen willen, hängt oftmals ihr ganzes aͤußeres Gluͤck 
und ihre Zufriedenheit ab. Dies und die fortfchreitende allgemeine Bildung haben, 
dei den jetzigen Verhaͤltniſſen der verſchiedenen Stände zu einander, mehr als je 
das Beduͤrfniß einer zweckgemaͤßen Anleitung junger Leute: ſich im geſellſchaftlichem 

Leben mit dem empfehlendſten Anſtande zu betragen rege gemacht. a 

An die dieſem 8 gewidmeten Schriften ſchließt ſich hier eine neue an, 


welche ſich von den fruͤhern characteriſtiſch dadurch unterſcheidet, daß ſie nicht, wie 


einige, durch Tadel und Perſiflage die Fehler des Anſtandes bekaͤmpft, oder, wie 
andere, die Anleitungen zu demſelben im trocknen und ſtrengen Tone einer kalten 
Unterweiſung vortraͤgt, ſondern im Gange der Erzählung anziehender Begebenhei⸗ 
ten aus dem Kreiſe einer edlen Familie entwickelt, mithin zugleich durch die Wirk⸗ 
ſamkeit des Beiſpiels empfiehlt. R » 4 

Die für die beide Geſchlechter beſtimmte, und zugleich zum angenehmen Toi⸗ 
lettengeſchenk ganz geeignete Schrift kann, bei der gluͤcklichen und reichen Behand⸗ 
lung ihres Gegenſtandes, ſich nur ſelbſt am Beſten durch den Nutzen empfehlen, den 
fie bei zugleich angenehmer Unterhaltung ihren Leſern gewähren wird. 


— 


Feuerwerks Anzeige. 

Endesunterzeichneter beehrt ſich Em. ſehr geehrten Publiko anzuzeigen, daß 
er am Johannis⸗Abend, Sonnabend, den 23ſten d. M. im Hotel de Pruße in Lan⸗ 
gefuhr bei Herrn Chriſtmann, ein großes Kunſtfeuerwerk abbrennen wird. Der 
Unternehmer ſchmeichelt ſich, daß E. ſehr geehrtes Publikum ihn mit einem zahlrei⸗ 
chen Zuſpruch beehren wird, da er gewiß alles anwenden wird, um jeden reſp. Zu⸗ 
ſchauer auf das angenehmſte zu überrafehen. Entree it 5 Sar. Billette find in 
meiner Wohnung im breiten Thor im Schuͤtzenhauſe, bei Herrn Chriſtmann, wie 
auch bei ſämmtlichen Zetteltraͤgern zu haben. Ereede, Theatermeiſter. 
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2 unterrichte Anzeige. 8 

N Da ich geſonnen bin Unterricht im Klavierſpielen zw geben, ſo mache ich 
dieſes Em. reſp. Publiko bekannt. Durch gruͤndlichen und ſorgfaͤltigen Unterricht 
hoffe ich mir die Zufriedenheit derjenigen Eltern zu erwerben, die geneigt waͤren, 
mir ihre Kinder anzuvertrauen. Wegen der naͤheren Bedingungen bitte ich ſich in 
meiner Wohnung Jopengaſſe No. 736. in den Vormittagsſtunden von 9 bis 12 
Uhr zu melden. 5 b Wilbelmine weiß. 


Verlorne Sa ch e. 
2 Looſe No. 26883. D. E. zur Iſten kleinen Lotterie ſind verloren gegan⸗ 
gen, und werden nur dem rechtmäßigen Spieler ausgezahlt. Lierau. Untereinnehmer. 


— 


Geffen tliche r Dan k. f 
Allen denjenigen, welche bei dem mir am 12ten d. M. getroffenen Schick⸗ 
ſalsſchlag fo bereitwillige als thaͤtige Hülfe leiſteten, ſtatte ich hiermit meinen waͤrm⸗ 
ſten Dank ab. Nur kann es mir beim Unglück den beſten Troſt gewaͤhren, be⸗ 
merkt zu haben, wie meine Mitbuͤrger ſo rege Theilnahme fuͤr mich zeigten. 
Danzig, den 21. Juni 1827. Jacob Neydorff. 


J 
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Ganze, halbe und viertel Looſe zur erſten Klaſſe 56ſter Lotterie, ſo wie 
Looſe zur erſten in Einer den 23. Juni c. anfangenden Ziehung, find taͤglich in 
meinem Lotterie⸗Comptoir Heil. Geiſtgaſſe No. 994. zu haben. Reinhardt. 


N i g. en. 
Bei mir ſind verſchiedene Feuerwerkſtuͤcke zu billigen Preiſen zu Jo⸗ 
hanni zu haben. Meine Wohnung iſt vor dem hohen Thor uͤber der Radaune 
bei dem Zeugmachermeiſter Witt No. 473. Eggert, 2 


Der Tanzlehrer Erd. Moritz, früher Tänzer beim franz. Theater in Hams 
burg, dann Mitglied des Hoftheaters zu Caſſel und der Theater zu Hannover, Bre⸗ 
men und Muͤnſter ertheilt beim Gaſtwirth Herrn Kuhn in Neufahrwaſſer am Dien⸗ 
ſtag, Mittwoch, Freitag und Sonnabend von 5 bis 7 Uhr Abends Tanzunterricht. 
Diejenigen reſp. Herrſchaften, die ſich von den Fortſchritten zu überzeugen wuͤn⸗ 
ſchen, weſche die Tanz⸗Eleven in den erſten 16 Lektionen gemacht haben, werden 
ergebenſt gebeten, dieſem Unterricht gefälligft als Zuſchauer beizuwohnen. 

Es find 3 Servietten gezeichnet, O. B. W. entwandt worden, wer fie zu⸗ 
rück bringt oder zue Wiedererlangung derſelben behüͤlflich fein kann, erhält Woll⸗ 
webergaſſe No. 550. einen Thaler Belohnung. 2 | 


. ver mi et b un g em. 
Ein Stall nebſt Wagengelaß in der Breitegaſſe, ohnweit dem Damm, ift 
gs vermlethen und ſogleich zu beziehen, zu erfragen auf dem Iſten Damm No. 1119. 
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Sandgrube No. 390. iſt ein Haus nebſt Garten und Stall zur rechten 
Zeit zu dermiethen. Näheres Pfefferſtadt No. 122. To : 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
. a) Mobilia oder bewegliche Sachen. \ 
Friſches Selterswaſſer die Krucke 8 Sgr. bei 12 Krucken & 73 Sgr., achte 
Lͤͤbſche Wuͤrſte, Tafeldouillon, reinſchmeckenden 11 Grade ſtarken Kornbrandwein 
in Ohme, Rußiſches Kron⸗Lichtentalg in Faͤſſern, finniſchen Kron-Theer und Pech 
in Tonnen erhaͤlt man billig in der Gerbergaſſe No. 63. 2 ü 1 
Ohngefaͤhr 200 Centner gutes Heu von vorigem Jahre ſind in Oſterwick 
zu verkaufen. Liebhaber melden ſich daſelbſt beim Paͤchter Selke der auf Verlan⸗ 
gen auch die Anfuhre uͤbernehmen koͤnnte. SEE 


b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. a 
Das den Stuhlmachermeiſter Johann Daniel Mottlauſchen Eheleute zu⸗ 
gehörige in der Johannisgaſſe sub Servis⸗No. 1376. gelegene und in dem Hypo- 


thekenbuche sub No. 19. verzeichnete Grundſtuͤck, welches in einem Vorderhauſe 


von 21 Etagen, einem Hofraum und einem Hintergebaͤude beſtehet, ſoll auf den 
Antrag der Realglaͤubigerin, nachdem es auf die Summe von 809 Kthl. gericht⸗ 
lich abgeſchaͤtzt worden, durch oͤffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es 
iſt hiezu ein Licitations⸗Termin auf e i 5 
; den 7. Auguſt 1827, : ; 3 
vor dem interimiſtiſchen Auctionator Döring in oder vor dem Artushofe angeſetzt. 
Es werden daher beſitz- und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in dem angeſetzten Termine ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu verlautbaren und 
es hat der Meiſtbietende in dem Termine den Zuſchlag, auch demnaͤchſt die Ueber⸗ 
gabe und Adjudication zu erwarten. ER 
Zugleich wird bekannt gemacht, daß das mit 530 Rthl. eingetragene Capltal 
gekuͤndiget iſt und nebſt den ruͤckſtaͤndigen Zinſen abgezahlt werden muß. 5 
Die Taxe dieſes Grundſtucks iſt taͤglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 
interimiſtiſchen Auctionator Doͤring einzuſehen. 
Danzig, den 8. Mai 1827. i 
f ‚Bönigl, Preuß. Land: und Stadtgericht. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
rn b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 3 
Dias dem Erbpächter Martin Seelaffſchen Eheleuten zugehörige im Dorfe 
Jetau sub No. 7. des Hypothekenb. belegene Erbpachts⸗Grundſtück, welches in 
einem Wohngebäude, Scheune, Pferde- und Viehſtalle beſteht, und zu welchem eine 
Hufe culmiſch an Land gehoͤrt, ſoll auf den Antrag des Real⸗Glaͤubigers, nachdem. 


es auf die Summe von 324 Rihl. 15 Sgr. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch 


ee, 7 | | 
öffentliche Subhaſtation verkauft werden, und iſt hiezu ein peremtoriſcher Liritati⸗ 


ons⸗Termin auf f 
den 24. Auguſt c. Nachmittags um 4 Uhr 


im herrſchaftlichen Hofe zu Wojanow angeſetzt. Es werden dahero beſig⸗ und zah⸗ 

ngsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in dem angeſetzten Termin ihre Gedotte 
in preuß. Courant zu vorrlautbaren, und es hat der Meiſtbietende nach vorgaͤngiger 
Genehmigung der Intereſſenten, den Zuſchlag, auch demnaͤchſt die Uebergabe und 
Adjudication zu erwarten. . 

Zugleich wird bekannt gemacht, daß die darauf eingetragenen Kapitalien ron 
reſp. 130 Rthl., 69 Rthl. und 197 Rthl. 5 Sgr. 4 Pf. nicht gekuͤndigt worden, 
der Ueberreſt aber baar abgezahlt werden muß. a 

Die Tape dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 
Schulzen⸗Amte zu Jetau einzuſehen. > 
Danzig, den 20. Mai 1827. . 
Das Patrimonialgericht von Wojanow und Jetau. 


Das der Wittwe und Erben des Erbpaͤchters Gottlieb Cober zugehörige 
im Dorfe Jetau sub No. 4. des Hypöthekenb. belegene Erbpachts⸗Grundſtück, wel⸗ 
ches in einem Wohnhauſe, nebſt Scheune und Stall beſteht, und wozu 1 Hufe 6 
Morgen 119 HRuthen culmiſch an Land gehören, ſoll auf den Antrag eines Real: 
Glaͤubigers nach dem es auf die Summe von 324 Nthl. 15 Sgr. gerichtlich abge⸗ 
ſchaͤtzt worden, durch öffentliche Subhaſtation verkauft werden, und iſt hiezu ein 
peremtoriſcher Licitations-Termin auf 

den 24. Auguſt c. Nachmittags um 4 Uhr 

im herrſchaftlichen Hofe zu Wojanow angeſetzt. Es werden dahero beſitz und zah⸗ 
lungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in dem angeſetzten Termin ihre Gebotte 
in preuß. Courant zu verlautbaren, und es hat der Meiftbietende nach vorgaͤngiger 


Genehmigung der Intereſſenten, den Zuſchlag, auch demnaͤchſt die Uebergabe und 
. Adjudication zu erwarten. 


Zugleich wird bekannt gemacht, daß die darauf eingetragenen Capitalien von 
782 Rthl. gekuͤndigt find und abgezahlt werden muͤſſen. 
Die Taxe dieſes Grundſtuͤck iſt täglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 
Schulzenamte zu Jetau einznſehen. 
Danzig, den 20. Mai 1827. a i 
Das Patrimonialgericht von Wojanow und Jetau. 


Gemäß dem allhier aushängenden Subhaſtationspatent ſoll die idealiſcde 


Hälfte des Gehrmannſchen Grundſtuͤcks B. XL. 7. zu Lenzen, welches im ganzen 
drei Hufen enthalt und auf 1246 Rthl. 20 Sgr. gerichtlich abgeſchätzt worden, un 
Wege der nothwendigen Subhaſtation öffentlich verſteigert werden. 
Die Licitations⸗Termine hiezu find auf. d 
den 1. Mai, N 
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den 2. Juni und Er | 
den 2. Juli 1827, jedesmal um II Uhr Vormittags, 


vor dem Deputirten, Herrn Juſtizrath Klebs anberaumt, und werden die beſitz⸗ 


und zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefordert, alsdann allhier auf dem 
Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingungen zu vernehmen, ihr Gebott zu 
verlautbaren, und gewaͤrtig zu ſeyn, daß demjenigen der im Termine Meiſtbietender 
bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderungsurſachen eintreten, das Grundſtuͤck zugeſchla⸗ 
gen, auf die etwa ſpaͤter einkommenden Gebotte aber nicht weiter Ruͤckſicht genom⸗ 
men werden wird. 
Die Taxe des Grundſtuͤcks kann übrigens jederzeit in unferer Regiſtratur in⸗ 
ſpicirt werden. b 
Zugleich werden die ihrem Aufenthalt nach unbekannten Erben des peter 
Gehrmann, fuͤr welche ein Leibgeding eingetragen iſt, unter der Verwarnung vor⸗ 
geladen, daß bei ihrem Ausbleiben im letzten Termin nicht nur dem Meiftbierenden 
der Zuſchlag ertheilt, ſondern auch nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings 
die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen eingetragenen Forderungen, und zwar der wegen et⸗ 
waniger Unzulaͤnglichkeit des Kaufgeldes leer ausgehenden, ohne vorgaͤngige Pro⸗ 
duction der Schuld⸗Inſtrumente verfuͤgt werden wird. 
Elbing, den 16. Februar 1827. 
Königl. Preuß. Stadt ⸗ Gericht 
dictel⸗Citat ton 
Der Muͤllergeſelle Chriſtian Seinrich Loͤbel ging im Jahre 1806 auf die 


Wanderſchaft und hat feit dieſer Zeit über fein Leben und fernen Aufenthalt keine 


Nachricht gegeben. Der ihm beſtellte Curator hat daher auf feine Todeserflärung 
angetragen. Wir laden daher ihn, ſeine unbekannten Erben und Erbnehmer vor, 
ſich ſpaͤteſtens in dem Termine 5 
den 21. Dezember d. J. N 
ſchriftlich oder perfönfih bei uns zu melden und weitere Anmeiſung, bei ihrem 
Stillſchweigen oder Ausbleiben aber zu gewaͤrtigen, daß Chriſtian Heinrich Loͤbel 
für todr erklaͤrt und fein Vermögen feinen Erben, welche ſich gemeldet, nach er⸗ 
folgter Legitimation ausgeantwortet werden ſoll. Br 
Pillkallen, den 15. Februar 1827. 2 
Adnigl. preuß. Land · und Stadtgericht. 


Angefommene Schiffe, zu Danzig den 19. Juni 1827. 
Joh. Jac. Gottſchult, von Danzig, k. b. Leich, mit Ballaſt, Gallace, Sophia Dorothea, Be ER 
ont — Bau 2 


. Staker, von Perth, k. v. d loop, Varo, 78 T. Hr. Baum. 

ilffam Allen, von Sunderland, k. v. dort. — Brigg, Science, 160 T. Hr. Albrecht. 
David Ziehlcke, von Rügenwalde, k. o. Dünkirchen, — — Cuaſus, 135 N. 6. Ordre. 
Corn. v. der Plas, von Rotterdam, k. v. Hull, — Smack, Aae 2 9. 0 50 K. H. Retzlaf. 
tert Hegen, von Nievren, k. v. Leer, mit Pfannen, Smack, de Vr. Antina, 35 R. an Ordrt. 


Sans Clauſen, von Stavanger, k. v. dort, mit Heeringt, Jacht, Jonas, 30 N. Hr. Abe n 
Pet. Heindrichſen, don Warſchau, k. v. Darmouth, mit Ballaſß Dampfboot, Victoci, Noz. Hr. Echulß 


: re 


Geſtgelt: T. D. Hund, nach Amſterdam mit Hol. D. Cook nach London, M. Bandelin nach 
Neweaſtle mit Getreide. C. Kruſe nach Riga mit Ball, ö t 
ar Der Wind Nord⸗Oſc. E 


In Pillau angekommen, den 15. Juni 1827. 
F. Knott, von Hull, k. v. dort, mit Ballaſt, Brigg, Rhine, 95 L. Elſaſſer. 
3. Steenbock, von Flensburg, k. v. dort, mit Manerſteine, Jacht, Friedrichshaab, 19 L. Schnell. 
M. Morriſon, von Aberdeen, k. v. London, mit Ballaſt, Schooner, Orient, 70 L. Elſaſſer. 


* U 


J. H. Rieck, von Barth, — — Brigg, St. Johannes, 93 L. Schmidt. 
H. Watſon, von London, — — SEloop, Nanch, 42 L. Lietke. 

‘ Den 16. Juni. ; 
R. L. Biegen, von Viendam, k. v. Groningen, mit Ballaſt, Smack, jonge Carl, 51 L. Lietke. 
R. Harriſon, von Whitby, k. b. London, — Brigg, Norval, 126 L. — 


Den 17. Juni. 
W. Lund, von Apenrade, k. v. dort, mit Vallaſt, Jocht, Maria, 15 L. Lietke. 
K. Lund, — — — — Helſſugoͤr, 15 L. — 55 
H. A. Jongeblöd, von Papenburg, k. v. Hull, I: gg Kuff, de Vr. Geſina, 60 L. Kuhr u. C. 
ö en 18. Juni. 8 
J. Horn, von London, k. v. dort, mit Ballaſt, Sloop, Prince of Orange, 52 L. Elſaſſer. 0 


z Abgegangen, den 15. Juni 1827. 3 
C. W. Weidmann, von Zingſt, nach Greifswalde, mit Roggen, Sloop, Hoffnung, 18 L. 

H. Schmuütſch, von Heiligehafen, nach Bergen, mit Roggen u. Gerſte, Jacht, Chriſtian, 27 L. 

R. J. de Jonge, von Wildervank, nach Amſterdom, mit Weizen u. Federn, Kuff, Bougina, 55 L. 
J. I. Kouier, von Veendam, nach Amſterdam, mit Weizen, Tjalk, Vr. Geſing, 40 L. 


A. P. de Jonge, —. — mit Weedaſche und Holz, Tjalk, Vriendſchap, 35 L. 
G. E. Boer. von Dordrecht, — mit Weizen u. Federn, Kuff, Reſolution, 67 L. 


G. O. Viſſer, von Hookziel, nach Varel, mit Holz, Kuff, Hinrich, 34 L. 


J. Ehmcke, von Stettin, nach Stettin, mit Rogoen, Flachs, Hanf, Heede ıc. Galiact, Auguſta Rebteca, 81s. 


en 17. Juni. 
J. C. Evert, von Greifswalde, nach Grangemout, mit Hafer, Sloop, Friederika, 42 L. 
f A | Den 18. Juni. a 
J. C. Lange, von Bergen, nach Bergen, mit Roggen, Gerſte u. Weizen, Galigce, Anna Sophia, 59 L. 
J. D. Blouw, von Groningen, nach Amſterdam, mit Weizen, Smack, Vr. Jantina, 60 L. : 
A. J. Holm, von Aalborg, nach Copenhagen, mit Planken u. Roggen, Jacht, Elfen Maric, 25 L. 
K. H. Wykmeyer, von Peckel, nach Amſterdam, mit Weizen, Kuff, Br. Catharina, 58 L. 
S. M. Soinding, von Nrrde, nach Norwegen, mit Roggen u. Flachs, Jacht, Varbarg Chriſtin, 23 L. 
C. M. Larſen, von Hadersleben, nach Svenborg, mit Roggen u. Hanf, — Lerken, 22 V. 
B. G. Peters, von Norderney, nach Amſterdam, mit Weizen, Erbſen u. Leinſaat, Smack, de jonge Jan, 582. 
J. Johnſton, von London, nach London, mit Hafer, Sloop, Gleanor, 54 L. 


Berichtigung. In No. 140. des Intelligenz⸗Blatts in dem Bericht uͤber 
den Danziger Getreidemarkt d. 14ten bis incl. 16. Juni c. muͤſſen die Preife da⸗ 
hin abgeändert werden, daß die Gerſte auf 66-683 ut die des Hafees auf 56 
bis 60 A und die der Erbſen auf 1137—118 Auf zu ſtehen kommen. Es liegt 
alſo lediglich nur daran, daß die Preiſe der verſchiedenen Getreide-Artikel durch ei⸗ 
ne Verwechſelung unter falſche Rubriken geſtellt ſind. / 


